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Anzeige

Fechten Die SVB dankt 
dem SVB BEIRAT 

für die Unterstützung 
Böblinger
Stadtmeisterschaften 
rücken näher

Nur noch zwei Wochen, dann finden in der
Böblinger Hermann-Raiser-Halle wieder die
traditionellen Stadtmeisterschaften der
Fechter statt. Der Wettkampf, der nun seit
Jahren als Württembergisches Florett-
Ranglistenturnier ge-wertet wird, verspricht
auch dieses Mal spannende Gefechte.

Erfolgreiche Jungfechter: 
Jens Kientzle und Felix Dannecker Boxen

BOXEN IN
BÖBLINGEN
Württembergisches
Turnier am 30 April 

Die Böblinger Boxabteilungen präsentieren
am 30 April 2005 Boxen in Böblingen.
Hierzu werden Boxer aus ganz Württemberg
in der Turnhalle C1 des Kaufmännischen

Gymnasiums an der Berliner Str. erwartet.
Die Veranstaltung startet um 16.00
Uhr.Geboxt wird in allen Alters- und
Gewichtsklassen. Auch der Einsatz von
Böblinger Boxer ist geplant.Es werden eigens
Rahmenkämpfe arrangiert um dem heimi -
schen Publikum die Böblinger Faustkämpfer
zu präsentieren.  Wer tatsächlich startet, hängt
davon ab wie gut die Kampfpaarungen bzgl.
Kampfgewicht und Leistungsklasse zusam-
menpassen.Die Böblinger Boxabteilung freut
sich auf einen unterhaltsamen Nachmittag
und über zahlreiche Besucher.

Heidrun Bubeck, im Turnierteam verantwort-
lich für den reibungslosen Ablauf des gesam-
ten Turniers, rechnet mit rund 200
Fechterinnen und Fechtern aus Württemberg
und den angrenzenden Landesverbän-den.
"Es haben schon ein paar angerufen und mit-
geteilt, dass sie sich auf Böb-lingen freuen.
Die Stadtmeisterschaften sind für die B-
Jugend-Fechter das letzte

Erinnerung. Die beiden waren bei den
Stadtmeisterschaften 2004 im Florett erfolg-
reich und gehen 2005 mit Heimvorteil und
guten Aussichten an den Start. Die geplante
Rollstuhlfecht-Demonstration der Fechtab-
teilung muss leider ausfallen, da die
Rollifechter am selben Wochenende ihre
Deutschen Meisterschaften in Rostock austra-
gen.

Qualifikationsturnier vor den Deutschen
Meisterschaften, das ist natürlich ein Vorteil
für uns", so Bubeck. Bescheiden ver-schweigt
sie, dass es vor allem deshalb so viele
Musketiere nach Böblingen zieht, weil die
Turnierorganisation jedes Jahr vorbildlich
abgewickelt wird. Das ist bei 200 Fechtern
gar nicht so selbstverständlich, weiß
Sportwartin Lilo Schneider: "Da passiert es
an anderen Turnierorten schon mal, dass die
jungen Fechter bis spät in den A-bend auf die
Siegerehrung warten müssen." Die
Siegerehrung vom letzten Jahr haben die bei-
den Degen-Asse Jens Kientzle und Felix
Dannecker aus Böblingen noch gut in

Hockey
Mit Köpfchen ins
Nationaltrikot

Die SVB-Farben wurden über Ostern durch
Marc Merten international vertreten. Der 15-
jährige Böblinger bestritt mit der deutschen
B-Jugend-Nationalmannschaft ein Vier-
Nationen-Turnier in Terrassa/Spanien. Dabei
schrammte die deutsche U16-Auswahl nur
hauchdünn am Gesamtsieg vorbei. Im
Endspiel unterlag die Vertretung des
Deutschen Hockey-Bundes den Niederlanden
hauchdünn mit 4:5. Für Marc Merten verlief
der sechstägige Spanien-Trip durchaus

erfolgreich. Als einer der athletisch stärksten
im Kader hatte sich der Böblinger Schüler im
davor liegenden Zentrallehrgang der 24
besten deutschen Nachwuchsspieler nicht nur
das Ticket für einen der 16 Spanien-Plätze
erkämpft, sondern gar einen Stammplatz in
der Startformation. "Stark vor allem im Kopf"
sei das SVB-Talent, lobte Bundestrainer
Höppner (Leverkusen), der sich von Marc
Merten eine "weitere Entwicklung" ver-
spricht. Die Länderspiele Nr. 4 bis 7 dürften
damit nicht die letzten des Böblingers gewe-
sen sein.
Bei der SVB-Hockeyabteilung bleibt nicht
viel Zeit für den Rückblick auf eine sehr
erfolgreiche Hallensaison

(Landesmeisterschaft, süddeutsche
Vizemeisterschaft und DM-Teilnahme der
Knaben A; Fortsetzung der Zweitliga-
Zugehörigkeit der 1. Herren, Aufstieg der 2.
Herren in die 1. Verbandsliga - Trainer Detlef
Wönig: "Meine erfolgreichste Hallensaison
in Böblingen"). Längst ist der
Trainingsbetrieb im Feldhockey wieder auf-
genommen worden. Die 1. Herren liegen in
der laufenden Regionalligasaison (im
September 2004 begonnen) nach gut einem
Drittel der Meisterschaft auf dem zweiten
Platz. Und gleich das erste Pflichtspiel im
Jahr 2005 ist ein Fingerzeig für den weiteren
Verlauf: Am 1. Mai kommt Spitzenreiter
Nürnberger HTC nach Böblingen.   

Leichtathletik
Mit Köpfchen ins
Nationaltrikot

Während in Böblingen noch an Ostern gefro -
ren wurde, genossen die Leichtathletinnen in
Kaltern / Südtirol bereits frühlingshafte
Stimmung, Sonnenschein, optimale
Trainingsbedingungen und konnten sogar
zwischendrin am Pool relaxen. Man könnte
nei-disch werden, zumal das fast die ganze
Woche hielt. Aber es wurde auch ernsthaft
trainiert: ein bis zwei mal am Tag.   Wobei die
Trainer Jens Weimper und Jörg Bauer auf die
individuellen Leistungsstände eingehen
konnten. Wir dürfen auf die Ergebnisse ge-
spannt sein!
Freizeit und Spaß gab es aber auch: Bozen,
Kaltern oder Mendelpass - die Bilder bestäti-
gen diese Worte...

Fechten
Böblinger Stadtmeisterschaften
06.-08.05.2005 
Hermann-Raiser-Halle
Kontakt: Lilo Schneider, 
Tel.: 07031 879635, 
schneider.wlka@web.de

Hockey
Regionalliga Süd
SVB - Nürnberger HTC
1. Mai 2005, 11 Uhr
Kunstrasenplatz 
Otto-Hahn-Gymnasium

Sportstudio Neu !!!
Ab 24.04. 2005
Sport-Studio Sommerzeit
Sonntags von 9.00-16.00 Uhr
geöffnet

Boxen
Boxturnier am 30. April 
Sporthalle Berliner Strasse 
Beginn 16.00 Uhr
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Tischtennis
Saisonziele
erreicht

Happy-End für die Mannschaften der
Tischtennis-Abteilung. Die Saisonziele wur -
den erreicht, wenn auch nicht mit Glanz und
Gloria. Die Frauen I konnten ihren Platz in
der 2. Bundesliga Süd halten. Am Ende sorg -
te noch der Spielleiter für Irritationen.
Urplötzlich sollte es drei statt zwei Absteiger
geben. Deshalb war noch einmal Zittern

angesagt. Doch das Team löste diese Aufgabe
mit Bravour durch einen 6:4-Erfolg in
Darmstadt. 
Als Vizemeister des Vorjahres war die SVB
mit großen Hoffnungen in die Saison
2004/2005  gestartet. Doch die
Schwangerschaft von Spitzenspielerin
Qianhong Gotsch und die Rückenverletzung
von Raffaela Kurz ließen diese Hoffnungen
platzen. Alexandra Urban, Petra Beck und
Stine Christ waren plötzlich nur noch zu dritt
und damit eine zu wenig. Ein Spiel gegen
Schwabhausen steht noch aus. Am Ende wer-
den Böblingens Frauen wohl Rang sechs
belegen.
Die Männer I brachten sich durch ein 8:8
gegen TTC Tuttlingen II in Sicherheit und

werden ein weiteres Jahr in der
Verbandsklasse Süd spielen. Wäre diese
Partie 7:9 ausgegangen, hätte es nicht
gereicht. Die Planungen bei den Männern für
die neue Saison laufen auf Hochtouren. Mit
Eduard Zweifel wird dann wohl ein dritter
Teenager neben Julian Nüssle und Arno
Egger für die Männer I spielen. Die
Routiniers Andreas Junker, Michael Herzog-
Fismer und Jürgen Spengler werden nach wie
vor gebraucht. Torsten Digel will ein Jahr
pausieren. Gesucht wird momentan noch ein
Spieler für das Spitzenpaarkreuz, der  mög -
lichst auch die leidige Doppel-Misere behe-
ben soll. Nach wie vor ist die SVB auch bei
den Männern der höchstklassige Tischtennis-
Verein im Kreis Böblingen.
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Alexander Mazur,  Harald Link

Silberweg 18,  71032 Böblingen, 

Telefon: 07031 - 67 79 3 -14

Aikido: Bernd Ostgathe 

Badminton: Ute Geiger 

Basketball: Steffen Gallino 

Bergsport: Klaus Werner 

Bowling: Volker Niethammer 

Boxen: Alexander Mazur 

Stockschützen: Wolfgang Rothardt  

Faustball: Helmuth Weiss 

Fechten: Stefanijà Jurisic,  Lilo Schneider  

Fußball: Egbert Schwartz Thomas, Oberdorfer, 

Ralf Hellwig 

Gymnastik: Gerlind Schittenhelm 

Handball: Kerstin Baur 

Hockey: Uli Meyer 

Judo: Wilfried Vilz 

Karate: Ilka Kunze 

Leichtathletik: Robert Meyer 

Schach: Michael Speck 

Schwimmen: Ralf Wengenroth 

Skateboard: Alexander Mazur

Ski: Ullrich Möllmann 

Tauchen: Theo Seefeld 

Tennis: Kuno Röhr 

Tischtennis: Manfred Schneider

Turnen: Gunter Klink

Volleyball: Diana Heß 

Freizeitsport: Jürgen Eckert 

Sportstudio: Harald Kümmel 

Kindersport: Elke Jungfer  

Satz & Gestaltung: Konrad Mönnig

Tennis
Frühling im
Zimmerschlag

Irene Meder, 
Chefin des Sportbüros

Zwar pulsiert das Tennisleben zur Zeit noch
bis Ende April auf sechs Hallenplätzen, aber
inzwischen sind auch die 17 Freiplätze im
Zimmerschlag schon "vom Eise befreit" und
warten darauf für die neue Saison den letzten
Schliff zu bekommen. Die alte Deckschicht
muß entfernt und der frische Sand gleichmä-
ßig verteilt und festgewalzt werden. Dann
werden die neuen Linien verlegt, die
Netzpfosten gesetzt und die reparierten Netze
aufgehängt. Jahr für Jahr muß diese aufwän-
dige Prozedur von einer Fremdfirma durchge-
führt und von der Abteilung mit ca. 10.000 €
finanziert werden. Zusätzlich hatte
Technikwart Robert Andermann wieder
Anfang April eine Platzputzete anberaumt, an
der zahlreiche Mitglieder tatkräftig mithalfen
und bei der auch der lang geplante, neue
Kinderspielplatz installiert wurde.
Inzwischen wurden auch die Ereignisse der
neuen Saison an einem Sonntag Nachmittag
in 4-stündiger Klausur vom Vorstand neu
geplant. Sportwart Udo Röhr und
Jugendwartin Gabriele Frost konnten zu den
bestehenden 19 Mannschaften vier weitere
Mannschaften für die neue Saison beim WTB
melden, davon zwei im Jugend- und zwei im

Erwachsenenbereich. Der Turnierplan steht
fest. Von Anfang Mai bis Ende Juli herrscht
an den Wochenenden im Zimmerschlag reger
Turnierbetrieb, mit bis zu vier Begegnungen
an einem Tag. Aber auch für Hobbyspieler
haben sich der Vergnügungswart Reinhold
Kraus und unser Sportbüro mit Irene Meder
wieder ein reichhaltiges Jahresprogramm aus -
gedacht. Höhepunkte sind dabei, neben diver-
sen internen Turnieren, die Pfingst- und
Sommercamps und die Rad- und
Wanderausflüge im Herbst. Außerdem finden
ab Mai im wöchentlichen Rhythmus ver-
schiedene Tennistreffs für verschiedene
Alters- und Reifegruppen statt. Näheres kön-
nen Mitglieder und interessierte
Neueinsteiger bei unserer Saisoneröffnung
am 30.4.05. erfahren, wo neben kostenlosem
Schnuppertennis auch Sandplatzgewöhnung
mit unseren Trainern geboten wird.
Einzelheiten auch telefonisch unter  07031-
28480, per E-Mail unter 
tennis@sv-boeblingen/de oder im Internet
unter www.sv-boeblingen.de/tennis.

Basketball
Erfolgreiche 
Saison - und 
Mitgliederzuwachs

Die zu Saisonbeginn vorgenommene Ziele
Klassenerhalt, Aufstieg, Relegationsspiele
sind wahr geworden. Mit einem nicht erhoff-
ten 7.Tabellenplatz in der  Herrenoberliga hat
die 1. Herrenmannschaft den Klassenerhalt
geschafft. Dies ist um so erfreulicher da man
während der Saison mit Personalproblemen
durch Verletzungen und berufliche
Verhinderungen konfrontiert war und deshalb
nicht immer in stärkster Aufstellung antreten
konnte. Aber die Mannschaft hat Moral
bewiesen  und diese Hindernisse durch eine
hervorragenden Mannschaftsgeist und
Kameradschaft  gemeistert. Daher ein großes

Lob an die Spieler und deren Trainer Franz
Arbinger.
Nun gilt es sofort die Weichen für die neue
Saison zu stellen, um eventuell noch besser
abzuschneiden. Ebenso erfolgreich war die 2. 
Damenmannschaft , denn sie hat den Aufstieg
von der Bezirksliga in die Landesliga
geschafft.
Diese Leistung verdient Respekt und
Anerkennung, denn die Spielerinnen sind
noch eine reine U 18 Jugendmannschaft.
Auch sie haben mit ihrer Trainerin Jeanette
Brockholder ein großes Lob verdient.
Dagegen hat die 1. Damenmannschaft  in
Relegationsspielen gegen den 
SV Möhringen die Chance die
Oberligazugehörigkeit für die neue Saison zu
sichern. Leider haben die 2. Und 3.
Herrenmannschaften ihre gesteckten Ziele
nicht erreicht. In der Schlußphase ging beiden
Mannschaften buchstäblich die Luft aus.
Somit müssen sie in der neuen Saison einen
neuen Anlauf nehmen um in eine höhere Liga
aufzusteigen. Im Jugendbereich hat die  U 20

und U 14 mit dem Erreichen der Endrunde
um die Bezirksmeisterschaft  und dem 2. bzw.
4. Tabellenplatz am besten abgeschnitten.
Alle anderen Jugendmannschaften haben
nach ihrem Leistungsstand die erwarteten
Leistungen erbracht. Der Zulauf an
Mitgliedern sowohl im Freizeit- und
Jugendbereich hält weiter an. So wurde die
250 Marke überschritten. Leider gibt es im
männlichen Bereich große Hallenprobleme.
Die Abteilungsleitung hofft, daß man sich
nicht zu einem Aufnahmestop gezwungen
sieht. Bei den Mädchen hat man noch etwas
Luft und kann weitere am Basketballsport
Interessierte aufnehmen. So erfreulich die
Aufwärtsentwicklung ist, so hat sie auch ihre
negativen Seiten. Denn dies bedeutet, daß die
Verwaltungsarbeit und der damit verbundene
Zeitaufwand für die Verantwortlichen immer
größer wird und im Ehrenamt fast nicht mehr
zu meistern ist. Darüber gilt es auch auf höhe-
rer Ebene nach zudenken.
Insgesamt gesehen war die Saison 2004/2005
überaus erfolgreich.

Boxen
Zusammenarbeit
trägt Früchte

Nach der gelungenen gemeinsamen
Veranstaltung der Ortsnachbarn VfL
Sindelfingen und SV Böblingen am 19. März
in der Sindelfinger Sporthalle Stadtmitte, hat
sich die Zusammenarbeit zwischen den bei-
den Clubs weiter intensiviert, sie trägt nun
reifende Früchte! Nicht nur der Sport kam
zum Tragen, auch die Gemeinderäte beider
Städte wurden dazu eingeladen, um sich vor
der positiven  Entwicklung im Sport überzeu-
gen zu können. Der nächste Wettkampftag ist
inzwischen fest terminiert worden, denn am
30. April wurde der SVB ein offenes Turnier
aller württembergischen Boxvereine zur
Ausrichtung übertragen. Der Andrang , in
Böblingen an den Start gehen zu können ist
laut Aussage des WABV- Sportwartes Hubert
Nimmrichter (Nürtingen) enorm groß, dass
die Abteilungsleitung der SVB entschied, der
Wiegetermin um eine halbe Stunde auf 13.30
Uhr vorzuverlegen. Im Rahmen einer
Mitgliederbefragung zum Vereinssport betei-
ligt sich auch die Boxabteilung, denn sie ver-
spricht sich von dieser Aktion, an der mehre-
re SVB- Abteilungen beteiligt sind, fördernde
Maßnahmen  des pädagogischen  Wertes des
Sports. Besonders aber erwarten die Sportler
auch mehr Informationen für eine
Optimierung der Aus- und Weiterbildung von
Übungsleitern und Trainern.

Studio
Zusammenarbeit
trägt Früchte
Immer öfter wird unser Sportzentrum in den
letzten Monaten als Plattform für
Schulprojekte genutzt. Die vielfältigen
Möglichkeiten im Bereich Sport, die das Pa-
ladion bieten sind in der Region einmalig und
kon-kurrenzlos. Das AEG Böb-lingen bei-
spielsweise richtet seinen Wintersport-tag be-
reits seit 2 Jahren bei uns aus. Auch OHG, das
Lise Meitner Gymnasium und das
Sindelfinger Goldberg Gymnasium waren
schon Gäste im Paladion. Ob Fit-ness-trai-
ning an Geräten, Aerobic- oder Spinbikekurs
das fachkundige Trainer-team des
Sportstudios kann eine vielfältige Palette an
sportlichen Aktivitäten an-bieten. Durch
diese Pro-gramme kann das Sport-Studio
einen nicht unerheb-lichen Teil dazu beitra -
gen die kommende Generation zu sportlicher
Aktivität zu motivieren, was letztendlich zur
Gesunder-haltung der Jugend beiträgt.   Ein
nicht geringer Prozent-satz der unter
Achtzehn-jährigen lei-det beispiels-weise an
Ü-bergewicht, oder hat mit
Rückenproblemen zu tun. Das Team im
Paladion sieht sich als "Aktivator" und wird
weiterhin diese Aktionen unterstützen und
somit den negativen Trends der sogenannten
Zivilisati-ons-krankheiten entgegen-wirken.
Bei dem letzten Projekt war die hoffnungs-
volle Nach-wuchskletterin Susanne Stierle
(Top 5 bei den Deut-schen Junioren) mit ihrer
Schulklasse vom Max-Planck Gymnasium an
un-serer Kletterwand zu Gast. In professio-
neller Manier vermittelte sie Ihren Mit-schü -
lern Kletter- und Siche-rungstechniken und
zeigte mit eindrucksvollen Film-aufnahmen
alle Facetten des Sport-kletterns. Als Ab-
schluss kletterte sie locker durch das waag -
rechte Dach und so manch einem Ju-gend-
lichen der dies vom Sport-Studio durch das
Fenster beobachtete blieb der Mund vor
Staunen offen stehen.


